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PROGRAMM PERSPEKTIVENTAG 2010

ANFAHRT/PARKEN PERSPEKTIVENTAG 2010

Die Steuer-Fachschule befindet sich auf dem Vulkan-Gelände in
Köln-Ehrenfeld. Der Zugang erfolgt über das Vulkan-Tor von der
Lichtstraße aus oder über den Parkplatz in der Oskar-Jäger-Straße.

Parken: An Werktagen,
tagsüber parken Sie z.B.
in der Vogelsanger
Straße, der Lichtstraße
oder der Oskar-Jäger-
Straße. In der Regel
steht dort ausreichend
kostenfreier Parkraum
zur Verfügung.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein spannendes, informa-
tives und mitunter amüsantes Programm für Sie auf die Beine
gestellt. Für alle angehenden und bereits aktiven Fachkräfte aus
Steuerberatung, Buchhaltung, Rechnungswesen und Controlling
ist etwas dabei. 

Und wer etwas über den geheimen Notencode von Arbeitszeug-
nissen oder zu den neuesten Trends in Bewerbungsverfahren wis-
sen möchte, ist bei uns auch richtig!

Wir laden Sie daher herzlich ein, uns am Freitag, den 27.08.2010
zwischen 10.00 und 17.00 Uhr in Köln zu besuchen. 

•  Wählen Sie unter 20 kostenfreien Expertenvorträgen alle
die aus, die Sie am meisten interessieren und besuchen
Sie so viele Sie möchten. 

•  Lassen Sie sich vorher, zwischen den Vorträgen oder da-
nach in Einzelgesprächen umfassend informieren und kom-
petent beraten. 

•  Dazu stehen Ihnen sowohl unsere Experten, als auch 
unsere Partner in der Fachausstellung zur Verfügung. 

Für Ihr leibliches Wohl werden wir mit Getränken und kleinen und
großen Leckereien sorgen.

Und wenn Sie noch einen weiteren guten Grund benötigen 
vorbeizuschauen, dann haben Sie bestimmt Lust an unserer 
Jubiläumsverlosung teilzunehmen.

Anlässlich des 60. Geburtstages der Steuer-Fachschule, den 
wir mit einem großen Fest am Abend feiern werden (Anmeldung
über www.perspektiventag.de ist erforderlich) und zu dem 
wir Sie hiermit ebenfalls herzlich einladen, verlosen wir einen 
endriss-grünen New Beetle.



VORTRAGSPROGRAMM PERSPEKTIVENTAG 2010

Uhrzeit Hörsaal U

10:00 Uhr

LUST AUF SELBSTSTÄNDIGKEIT? 8 BAUSTEINE EINER ERFOLGREICHEN KANZLEIGRÜNDUNG

Der Aufbau einer Kanzlei ohne Kauf eines Mandantenstamms – kann dies überhaupt funktionieren? Ja, es funktioniert! Die häufigste 
Form heute in die Selbstständigkeit zu starten, ist die Gründung einer Einzelkanzlei auf der berühmten „grünen Wiese“. Im Rahmen des 
Kompaktvortrags werden 8 Bausteine herausgearbeitet, die – sofern richtig gesetzt – das Start Up gelingen lassen. Garantiert!

Referent: Stefan Wunram, Dipl. Betriebs wirt (FH). Leitender Berater, DATEV eG, Nürnberg, Unternehmensberater für StB-Kanzleien, 
u. a. Begleitung von ca. 2.600 Kanzlei-Start-Ups als Berater, Coach und Referent

11:00 Uhr

STEUERN WIE MICHAEL SCHUMACHER UND SO SCHNELL WIE MÖGLICH ANS ZIEL – 1 STUDIENGANG 2 ABSCHLÜSSE

• Master of Arts in Taxation
• Innovationen in der Steuerberater ausbildung 

Referenten: Prof. Dr. Markus Peter, Hochschule Aalen
Dr. Axel Endriss, Geschäftsführung Steuer-Fachschule Dr. Endriss und Vorstand Amadeus Fire AG

12:00 Uhr

LUST AUF STEUERBERATUNG - KARRIEREN IM STB-BERUF

Da der Appetit bekanntlich beim Essen kommt, präsentieren wir Ihnen die Zutaten des Berufsbildes Steuerberater/in:

• Warum wurde der Steuerberater „erfunden“? Was verdienen Steuerberater? Wie werde ich Steuerberater? 
• Welche Möglichkeiten der Berufsausübung gibt es? StB im Angestelltenverhältnis. Syndikus-Steuerberater 
• Selbständigkeit: Neugründung - Kauf - Partnerschaft Steuerberater - aber wie? Der Masterplan

Referent: Stefan Wunram, Dipl. Betriebs wirt (FH). Leitender Berater, DATEV eG, Nürnberg, Unternehmensberater für StB-Kanzleien, 
u. a. Begleitung von ca. 2.600 Kanzlei-Start-Ups als Berater, Coach und Referent

13:30 Uhr

WIE WERDE ICH STEUERBERATER(IN) TEIL I

Die Steuerberater-Prüfung: Zulassungsvoraussetzungen, Prüfungsabläufe- und inhalte, Erfolgschancen, Möglichkeiten 
effizienter Vorbereitung

Referent: Gerhard Brück, Fachbereichsleitung Steuer-Fachschule Dr. Endriss

14:30 Uhr

STEUERBERATUNG IN DER PRAXIS – BERUFSEINSTIEGE BEI ERNST & YOUNG

Wie werde ich Steuerberater(in) Teil II

Referentin: Meike Gräwe, Steuer beraterin, Managerin bei Ernst & Young Köln

15:30 Uhr

STEUERFACHWIRT/IN – ÜBER DIE AUSBILDUNG UND SPÄTERE BERUFLICHE KARRIERECHANCEN

Wie wird frau/man eigentlich Steuerfachwirt/in? Anforderungen, Voraus setzungen, Aufwand …

• Was Arbeitgeber von Steuerfachwirten erwarten
• Karriere und Gehälter

Referenten: Ingo Zachcial, Fachbereich Steuerfachwirte, Steuer-Fachschule Dr. Endriss 
Thomas Wiegmann, Experte für Aus-, Fortbildung und Prüfung im Bereich der Steuerfachwirtqualifizierung

16:30 Uhr



Hörsaal I

CHANCEN UND PERSPEKTIVEN IM FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN. ÜBER DEN EINSTIEG, WIEDEREINSTIEG UND AUFSTIEG! 

Berufliche Profile im Finanz- und Rechnungswesen: Von Debitoren-/Kreditoren-, Finanz- und Anlagenbuchhaltern über Lohn- und Gehaltsbuchhaltern zu 
Bilanzbuchhaltern und Internationalen – wie, was, wann?

Eine Übersicht 

Referenten: Roland Mühlbach, Fachbereichsleitung Steuer-Fachschule Dr. Endriss 
Uta Thelen, Dipl.-Betriebwirtin, Bilanzbuchhalterin, Steuerbeaterin und Dozentin

CHANCEN UND PERSPEKTIVEN – DIE AUFSTIEGSFORTBILDUNG BILANZBUCHHALTER/IN

• Warum sie die bedeutendste kaufmännische Aufstiegsfortbildung in Deutschland ist
• Wie wird frau/man eigentlich Bilanzbuchhalter/in? Anforderungen, Voraussetzungen, Aufwand …
• Was Arbeitgeber von Bilanz buchhalter /Innen erwarten
• Karriere und Gehälter

Referenten: Reimer Boenke, Fach bereichsleitung Steuer-Fachschule Dr. Endriss
Peter Küpper, Studienleitung Steuer-Fachschule Dr. Endriss

CHANCEN UND RISIKEN – SELBSTSTÄNDIGKEIT ALS BILANZBUCHHALTER/IN

Selbstständigkeit verlangt einiges mehr als fachliche Kompetenz. Dennoch ist der Trend zur Selbstständigkeit unter den Bilanzbuchhaltern ungebrochen. 
Aus gutem Grund wie unsere Referentin zeigen wird.

U. A. 
• Was meint eigentlich Fachkompetenz? Welche rechtlichen Grundlagen müssen beachtet werden? Welche Geschäftsfelder kommen in Frage? 
• Wie funktionieren Akquisition und Werbung? Welche persönlichen Voraussetzungen sind mitzubringen? Wie viel Kapital ist nötig?

Referentin: Bärbel Ettig, Mitglied des Präsidiums des Bundes verbandes der Bilanzbuchhalter und Controller, dort zuständig für die Gruppe der Selbstständigen

PFLICHT ODER KÜR? MITGLIEDSCHAFT DER FACHKRÄFTE IM FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN IM BUNDESVERBAND

Warum es nicht nur sinnvoll, sondern auch wichtig ist als Angestellte(r) oder Selbstständige(r) dem Berufsverband anzugehören und warum die 
Steuer-Fachschule Dr. Endriss in den 1970er Jahren Anstoß zur Gründung gab ...

Referenten: Prof. Axel Uhrmacher, Bundesverband der Bilanzbuchhalter und Controller e. V. 
Dr. Jörg Philippen, Geschäftsführer Steuer-Fachschule Dr. Endriss

AKTUELLE ENTWICKLUNGEN IM BEREICH DER INTERNATIONALEN RECHNUNGSLEGUNG

Wie wichtig sind Kenntnisse der IFRS wirklich? 
Welche Qualifikationen machen fit für welche beruflichen Anforderungen?
Berufsprofile in den Stellenanzeigen und die Realität am Arbeitsplatz – wer muss da eigentlich auf den aktuellen Stand gebracht werden? 

Referenten: Prof. Dr. Peter Leibfried, Akademie für Internationale Rechnungslegung  
Dr. Jörg Philippen, Geschäftsführer Steuer-Fachschule Dr. Endriss

ALTERSVORSORGE FÜR JEDERMANN UND JEDES BUDGET? 

Der betrieblichen und privaten Altersvorsorge auf den Zahn gefühlt! Denn ein „richtiger“ Durchführungsweg lässt sich an seiner Effizienz erkennen. 
Produktanalyse und Hintergründe zu Anbietern, Ratings und mehr. 

Referent: Matthias Lesch, Inhaber des Assekuranzmaklers modus.Matthias Lesch und Institutsleiter von modus. ivers, Institut für Versicherungspraxis, Meckenheim

E-LEARNING LIVE: HAUFE FINANCE PROFESSIONAL DATENBANK

Vorstellung der Funktionen und Leistungen 



Hörsaal III

500 BEWERBUNGEN AUF EINE STELLE

• Welche Erwartungen haben Personalentscheider an die Fachkräfte im Finanz- und Rechnungswesen?
• Wie lassen sich Bewerbungs gespräche steuern?
• Welche Kriterien geben den Ausschlag?

Referentin: Rita Sommer, Senior Consultant Amadeus FiRe AG

DIE RENAISSANCE DER VERHALTENS BEDINGTEN KÜNDIGUNG

Die Abweisung einer Kündigungsschutzklage gegen eine außerordentliche Kündigung wegen Unterschlagung zweier Pfandbons hat die verhaltensbedingte 
Kündigung wieder einmal ins Zentrum der öffentlichen Diskussion gebracht. Wolfgang Thierse bezeichnete die Entscheidung als "barbarisches Urteil asozialer 
Qualität." Tatsächlich ist sie kein Einzelfall. Andere Arbeitnehmer haben u.a. wegen der Verwendung des Druckers des Arbeitgebers für private Zwecke, der 
Annahme von Kundengeschenken, dem Verschenken von Wein aus dem Bordverkauf oder der Mitnahme von Maultaschen jüngst ihre Arbeitsplätze verloren. 
Gibt es ein Umdenken bei den Arbeitsgerichten? 

Referent: Holger Dahl, Mediator und Einigungsstellenvorsitzender ehrenamtlicher Richter am Hessischen Landesarbeitsgericht und Sozialgericht Frankfurt

ARBEITSZEUGNISSE UND DER GEHEIME NOTENCODE; INTERNETRECHERCHEN DURCH DEN ARBEITGEBER

Da Arbeitgeber regelmäßig aus verschiedenen Gründen streitige Auseinandersetzungen über Zeugnisse vermeiden, nehmen Gefälligkeitszeugnisse überhand. 
Aber auch in eigentlichen guten Zeugnissen gibt es für Arbeitgeber Wege, ihrer Erleichterung über den Weggang eines Mitarbeiters Ausdruck zu verleihen.

• Notenskala, Trennungsgrund, Dankes- und Grußformel
• Können Arbeitgeber nach einem Kandidaten im Internet recherchieren?
• Wann kann ein Arbeitgeber mit welchen Inhalten Referenzen erteilen oder einholen?
• Welche Backgroundchecks sind unter welchen Voraussetzungen zulässig?

Referent: Holger Dahl, Mediator und Einigungsstellenvorsitzender ehrenamtlicher Richter am Hessischen Landesarbeitsgericht und Sozialgericht Frankfurt

BERND WIELAND LIEST: DIE ZECKE – JAGDVERHALTEN EINES FINANZBEAMTEN

Die Zecke ist ein satirischer Roman über das Leben des kleinen Finanzbeamten Hartmut Schminke, der Tag für Tag in seinem Büro hinter der 
Besuchertoilette hockt und auf seine „Opfer“ wartet. Selbst kleinere Störungen können Hartmuts Tagesform dabei erheblich beeinflussen.

Referent: Bernd Wieland ist Dipl.-Finanzwirt und hat von 1989 bis 1996 nahezu alle Dienststellen im Finanzamt durchlaufen. 
Seit 1996 ist er als Betriebsprüfer tätig. Er ist aber auch Autor von Kurzgeschichten, Sketchen und Bühnenstücken und nebenberuflich 
als Kabarettist und TV-Darsteller tätig.

DIE AUS-/FORTBILDUNG ZUM CONTROLLER/ZUR CONTROLLERIN UND WARUM UND WIE KMU SIE BRAUCHT

• Für wen ist sie geeignet? 
• Was erwartet die Wirtschaft von den Absolventen? 
• Was lässt sich mit dieser Qualifizierung erreichen?

Im Gespräch mit Absolventen der Controller-Ausbildung: Theorie und Praxis des Controllerprofils in KMU

Referenten: Sabrina Trampert, Fach bereich Controlling Steuer-Fachschule Dr. Endriss
Gabriele Unützer, Wirtschaftsreferat Steuer-Fachschule Dr. Endriss

FÖRDERUNG BERUFLICHER FORT- UND WEITERBILDUNG

Der Staat macht Ernst mit dem Kampf gegen den Fachkräftemangel und fördert die berufliche Aufstiegsfortbildung im großen Stil: Das Meister-BAföG wurde 
im Sommer 2009 novelliert. Wenn finanzielle Engpässe in der Vergangenheit die Fortbildung verhindert haben, ist es damit nun vorbei.

Überblick über die aktuellen Möglichkeiten der Förderung: u. a. Meister-BAFöG, Bildungsscheck NRW, Prämiengutschein, Bildungssparen, 
Qualifizierungsscheck Hessen, Qualischeck Rheinland-Pfalz, IWIN Niedersachsen, WeGeBAU, Begabtenförderung

Referentinnen: Annette Schulisch, Weiterbildungsberatung Steuer-Fachschule Dr. Endriss
Gabriele Unützer, Wirtschaftsreferat Steuer-Fachschule Dr. Endriss

STIRB LANGSAM 5 – DAS ENDE DES HGB?!

Aktuelles vom BilMoG

Referent: Winfried Alves, Rechtsanwalt; Consultant (IFR), Spezialist für Bilanzüberleitungen HGB/IAS

Vortragsdauer ca. 45 min. / Änderungen vorbehalten



Die Steuer-Fachschule Dr. Endriss ist die 
bundesweit größte Spezialschule für
Fort- und Weiterbildung im Steuer-,
Rechnungswesen & Controlling und be-
reits seit 60 Jahren erfolgreich tätig.

Amadeus FiRe – das sind bedarfsge-
rechte und flexible Personallösungen 
in den Bereichen Accounting, Office,
Banking und IT-Services 

Die Akademie für Internationale Rech-
nungslegung ist der erste und bis
heute führende Anbieter in der Aus-
und Weiterbildung in IAS/IFRS und US-
GAAP auf dem deutschen Markt. 

 AKADEMIE

  FÜR MANAGEMENT 
     & NACHHALTIGKEIT

Die Akademie für Managemant & Nach-
haltigkeit entwickelt Fach- und Füh-
rungskräfte aller Funktions- und
Prozess bereiche von Unternehmen und
Organisationen.

MASTER OF ARTS IN TAXATION

Der Master of Arts in Taxation richtet
sich an Hochschulabsolventen und
junge Berufstätige, welche bereits 
über einen Hochschulabschluss oder
erstes Staatsexamen verfügen und die 
Steuerberaterprüfung ablegen wollen

NWB Verlag ist ein Fachverlag für
Steuer- und Wirtschaftsrecht. Gute Ant-
worten für Steuerprofis seit 1947.

modus.Matthias Lesch ist ein selbst-
ständiger Versicherungsmakler.

Schäffer Poeschel Verlag ist ein Fach-
verlag für Wirtschaft, Steuern und
Recht.

Stollfuß Medien zählt zu den führenden
deutschen Fachverlagen in den Berei-
chen Steuern, Wirtschaft und Recht mit
Softwarelösungen für steuerberatende
Berufe, Online-Datenbanken und Fach-
informationen.

DATEV bietet Software und IT Dienst-
leistungen für Steuerberater, Wirt-
schaftsprüfer, Rechtsanwälte und deren
Mandanten wie Unternehmen und 
Public Sector.

Die Haufe  Mediengruppe ist eines der
führenden deutschen Medienhäuser in
den Bereichen Wirtschaft, Recht und
Steuern.

Der BVBC e.V. ist die bundesweite In-
teressenvertretung für Bilanzbuchhalter
und Controller.

AUSSTELLER PERSPEKTIVENTAG 2010

Steuer-Fachschule Dr. Endriss GmbH & Co. KG
Lichtstraße 45-49 • 50825 Köln

Tel. 0221 / 93 64 42-0 • Fax 0221 / 93 64 42-33
E-Mail: info@endriss.de

www.ENDRISS.de


